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Nr. 5

Hülse!
Silbentreppe

Waagrecht: 2. Erdgeschoß, Stockwerk, 4. Europäische
Hauptstadt, 5. Westdeutscher Eisenbahnknotenpunkt, 7. Edel-
knabe, 8. Dreschplatz, 10. Männliches Haustier, 11. Stadt im
Regierungsbezirk Potsdam.

Senkrecht: 1. Blutsverwandter, 2. Verzeihung (französisch),
3. Teil des Weinstocks, 4. Soviel wie Leitseil, 6. Fleischgericht,
7. Ordensgeistlicher, 9. Alter Mann, Greis.

Von Stall und Wiese
Welche sonderbare Paarung!
Es dient das Eins dem Zwei zur Nahrung.
Und Eins in seiner Urgestalt
bot manchem Ganzen Aufenthalt.

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Kreuzworträtsel
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Waagrecht: 1. Häufiger Name für fließendes Wasser,
3. Aggregatzustand, 5. Wiese im Gebirge, 7. Französische Insel,
bekannt aus einem großen Roman, 8. Gesellschaft!. Verkehr mit
Mitmenschen, 9. Wo sich Wasser und Land berühren, 10. Schick-

sal, französisch, 12. Teil eines Eisenbahnwagens, 14. Vorwort,
15. König (italienisch), 16. Pronomen, 17. Gleichwort für bedeu-
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tend, wichtig, 18. An dem, 20. Luftströmung in Südfrankreich,
22. Briefanschrift in Stellvertretung, 24. Französischer Artikel,
25. Musiknote, 26. Augenschutz, 27. Aus der Not helfen, 28. Teil
eines Bruches (math.), 29. Künstlicher Wasserweg, 31. Flächen-

einheit, 32. Ortschaft im Kanton Glarus, 33. Zeitmesser, 34. Nähr-
produkt.

Senkrecht: 1. Wiese, 2. Stadt in Frankreich, 3. Stück Land

vor dem Haus, 4. Vorwort, 5. Spielkarte, 6. Ergebnis aus einem
Verkauf, 7. Vorwort derZeit, 10. Artikel, 11. Trockengelegter
See in Italien, 12. Seelenhirt, 13. Wild, 18. Nebenfluß des Rheins,
19. Pein, 20. Südfrucht, 21. Enkel Karls des Großen, 22. Primi-
tives Musikinstrument, 13. Arkadische Gottheit, 28. Abkürzung
für ein chemisches Element, 29. Französisches Fürwort, 30. Wie
34 waagrecht.

Lösung en aus Nr. 4

Silbenrätsel:
7. Imitation
8. Grenadier
9. Erwin

10. Nietzsche
11. Galizien
12. Estrade

1. Dahlie
2. Ebonit
3. Miete
4. Marzipan
5. Unterhaus
6. Tudor

«Dem Mutigen gehört die Welt!»

3. Panama, 4. Dekan, 5. Ate, 6. Tiara»
9. Tafel, 12. Delila, 13. Saline, 14. La-
ma, 17.Leda, 19. Nicäa, 20. Amerika,
22.Valona, 25. Boa, 26. Lie, 28. Rau-
te, 29. Riga.

Acht Mal: E

Silben-
Kreu zworträtsel:

Waagrecht: 3. Parade, 5. Amati,
7. Ana, 8. Kantate, 10. Ares, 11. Made,
13. Sara, 15. Liga, 16. Eli, 18. Manila,
21. Nevada, 23. Romeo, 24. Abo,
26. Lina, 27. Araukarie.

Senkrecht: 1. Bora. 2. Fama.
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ATHENE
Das alte Lied:

Kater.

5000Franken
für die besten Beschreibungen der Vorzüge
der weltbekannten Reform-Damenbinde „Camelia"

Es gelangen folgende durdi ein Preisgericht
zu bestimmende Preise zur Verteilung:
1. Preis Fr. 1000.-- in bar

Rekord Schachtel (10 St.) Frs. 1.30
Populär Schachtel (10 St.) Frs. 1.60
Regulär Schachtel (12 St.) Frs. 2.50
Extra stark Schachtel 12 St.) Frs. 2.75
Reisepackung (5 Einzelp.)Frs. 1.40

Schweizer Fabrikat

Auch Sie können 1000 Franken gewinnen, wenn Sie uns eine
kurzgefaßte Beschreibung der Vorzüge der Camelia Binden
einsenden. Selbst wenn Sie dem außerordentlich großen Kreis
der begeisterten Camelia«Anhängerinnen noch nicht an=

gehören, bietet sich Ihnen hierzu bis Ende März 1936 Gelegen«
neit. Achten Sie auf den jeder Packung beiliegenden Prospekt, denn
er wird Ihnen die Aufgabe sicherlich erleichtern. Wesentlich ist
nicht eine kunstvolle Ausdrucksweise, sondern, wenn auch in ein«
fachsten Worten, die selbsterfahrenen Annehmlichkeiten und Vor« sowie 2000 Preise von Je
Züge anzugeben. Ende der Eingabefrist 31. Marz 1936. 1 Schachtel C AM E L 1 A-B i n de n.

Warnung vor minderwertigen Nachahmungen? Achten Sie daher auf die blaue Packung?
Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften, nötigenfalls Bezugsquellennachweis durch:

2. Preis
3. Preis
4. Preis
5. Preis
6. Preis

» 500.—

„ 200.--
„ 150.--

„ 100.--

„ 50.--

sowie 2000 Preise
1 Schachtel CAMELIA

»Fabrikation St. Gallen, Feldlistr. 31a « Tel. 3731

Wir warnen vor Selbstbestrahlung bei Vorliegen einer ausgesprochenen Erkrankung ohne vorhe-
rige Befragung des Arztes. Kranke gehören in die Hände des Arztes und nur in solchen Fällen, wo
der Arzt bei Kranken die Bestrahlung angebracht hält, sollten die Bestrahlungen benutzt werden.

Verlangen Sie heute noch die neue illustr. Broschüre Nr. 843 mit Preisen von

Quarzlampen-Gesellschaft m.b.H., Hauptpostfach Zürich Nr.819
Vorführung und Verkauf in den Elektro- und medizinischen Fachgeschäften

I iiiii unliebe

Männer sind unge-
recht So sehr er sich

freut über Ihre Tüchtig-
keit im Haushalt — die

Spuren davon möchte er

ungern an Ihren Hän-
den sehen. Erhalten Sie

Ihren Händen das zarte,
mädchenhafte Aussehen,
das ihn fesselte, damals,
als Sie sich kennenlern-
ten. Kaloderma-Gelee, das

Spezialmittel zur Pflege
der Hände, verhindert mit
Sicherheit jedes Rot- und
Rauhwerden, ganz gleich
wie sehr Ihre Hände angreifender
Tätigkeit oder rauhem Wetter aus-

gesetzt waren. Es erhält die Hände zart
und jung und macht auch bereits ange-

griff'ene Haut über Nacht wiederweich
und geschmeidig. Machen Sie ein-
mal diesen einfachen Versuch: Verrei-
ben Sie ein wenig Kaloderma-Gelee
auf Handrücken, Gelenk und Fingern.

Massieren und kneten Sie tüchtig eine
Minute lang. Sie werden bemerken,
daß bereits in dieser kurzen Zeit die
Haut das Gelee vollständig in sich

aufgesaugt hat und merklich glatter
und elastischer geworden ist. Lassen

Sie Kaloderma-Gelee über Nacht wir-
ken und beobachten Sie den Erfolg!
jVB. Jfafoderjna-GeJee /ettet wic/if and uf
daher besonder« angenehm im Gebrauch.
Es ist jedem ffausmiUel weit überlegen.

KÀLODE
DAS SPEZIALM
ZUR PFLEGE DER HÄNDE

In Tuben zu Fr. 1.— find Fr. 1.75

BEINWIL ®/SEE
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